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©ägib: Jtännib ir bic alte
33lauc (Sl)act)clöfc no

Sic baroefe ^Pracbtêgcftaltc,
3Bo fo fälbftbcrouf^t ftönb bo?

Srünblict) -fntuègcuoffc ftnb fi
giftet gfi i greub unb äBib,
Qtbcr, jebregott, mer ftnbt fi
f)ftjtutagê nu falte meb!

6M$elôf e

3Bcr ft'ê tjige nannt fo eine,

Sra'g cm ©org unb geb cm 1(a)t,
Dänn c beffre grünb git'ê feine,
SDb au mänge brüber lacht;
©rab i fonc SBintcrtägc,
âBà'nn'ê oorufjc gfrürt unb fd)itcit,
©inb fie bcrrlich, nib jum fäge,

Unbezahlbar, groüfj bim Gib!

ßl)itnnt mer bei, grab ladjet frünbli,
Gr eim a do ftner ©teil:
ßbumm jc|t", feit er, boef ee ©tünbli
3uc mer t)ärrc unb otrgctt";
Unb mer rüert fin naffc Sfajooppc
gurt unb febtüpft i b'ginfc blofj,

fißt uf b'Sbbuft u. nimmt zum ©ooppc
'ë 35üft c ä)li uf ber ©eboofj.

SBânn'ê i'r ©tube bänn fo bimmret,
'ê bufje d)uutct, dbalt unb bobl,
D'Sampc bereue lieblidb fcbjmmrct
SD, roie roirb'ê eim bo fo roobl;
Siêlig g'bört mer b'ftlammc ruufchc

3 fim roitc^n^Sfcbuudj),
SWcr roürb mit fetm anbre tuufetje,

§ätt' mer'è fälber no fo ruch!

(Sbact)clöfe, ir mie ©ebne,
IDefc miner (Sbjnbcrjit
äßänn i eine oo=n=cud) gfebne,

SBirb mer'è g>ârj ror greubc roit;
Unb i dja mer'è nib cerjuefe,

Smmer roieber je unb je

S)'58aggc=iua fi (gbacr-lc j'brucfc
Unb cm lieb eê Sfcli j'gcb! »wi

DER CONDOR"
Grin Gonbor. fdjroebte über SSerge

unb fab bie Dielen 9)?enfchen}roerge.

Grr fam fid) febr bebeutenb »oc

unb fchrcang fid) fjöfjcr nod) empot.
Scd) plö'^(td) fab fein 2fugenpaar
ein Ding baê auf ber Grrbe roar,

auf einem *Petf,erteppid) faf
unb (Staub mit ®ier unb ©fît frap.

Ser Gonbor rief: 3Ber fünbet mir:
roaê i(î baê für ein eigen 2ier ?"
Sie 2fntrcott fam ibm fomtfd) »or:
35ieê ift beëgleicben ein Gonbor"
unb jroar beliebt unb febr begebet,

roeit er ben Scbmufj, ben Staub üerjehrt.

D, nebm ibn, 9îaubtier, fchltmmeê, alë
ein -Borbilb unb bu ebenfalls

roirft balb ber ganjen 2ftenfd)beit ein

geliebter greunb unb ©ö'nner fein."
üöon nun an fam fid) ber Gonbor,
ber 23ogel nämlidi, bäm|tdj doc.

Gr fîcebt nunmebr mit feineêgleichen

bei Sonne, 9?egen, Sturm unb ÏBettern
bie Sugenb fetner 9îamenê»ettern,
ber Staubwrtüger, ju erreichen.

Sämtliche Holzblas-, Blech- und Saiten-Instrumente.
Musikalien, Saiten, Bestandteile aller Art beziehen Sie

anerkannt gut und billig bei 254

À. Popp, Musikhaus, Ölten 2
TELEPHON 448

Sämtliche Reparaturen. Kataloge gratis und franko.

®er größte fé>mi%. Zabaf=$)fetfen=<Ratalo,q
mit über 190 2lbbi(bungcn ift foeben erfebienen.

.Stein Staucher fott e eê untertaffen, biefen fetjr roid)ttgen u. bodjintciî
effanten Äatatog gratté ju »erlangen, gür alte 5Raud)er ftnb 2frttfet enthalten.

"211. 2lnbermatt=#mün!er, Soor (Mt 3ug)
G>tgarren=, 5£abaf= unb f)feifenoerfanb £etepb°n 45

ÈLCHIMA 137

hochwirksam
bei

Schwächezuständen
aller Art

Grossvater hau nu zue, däm
GOETZ-FINKE tuets nüt.

Verlangen Sie reichillustrierien Oratiskatalog an
Schachtel à Frs. 3.75 u. 6.25 i. d. Apotheken Goefe-Jequier A.G., Strehlgasse 6, Züridi

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezug! NEBELSPALTER 1923 Nr. 1
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Sägid: Kännid ir dic altc
Blauc Chachclöfc no

Dic barockc Prachtsgestaltc,
Wo so sälbstbcwußt siönd do?

Fründlich Huusgcnossc sind si

Eiftcr gsi i Frcud und Weh,
Aber, jchregott, mcr findt si

Hüztntags nu sältc mch!

C h a ch e l ö f e

Wcr si's Eigc nännt so cinc,

Träg cm Sorg nnd gcb cm Acht,
Dänn c bcfsrc Fründ git's kcinc,
Ob au mänge drüber lacht;
Grad i sonc Wintertäge,
Wänn's vorußc gfrürt und schneit,

Sind sie herrlich, nid zum säge,

Unbczahlbar, gwüß bim Eid!

Chunnt mer hei, grad lachet fründli,
Er eim a vo siner Stell:
Cbumm jetzt", seit er, bock es Stündli
Zue mcr härrc nnd vcrzcll";
Und mcr rücrt sin nasse Tschooppe

Furt und schlüpft i d'Finkc bloß,

sitzt uf d'Chhust u, nimmt zum Gooppc
's Büsi c chli uf dcr Schooß.

Wänn's i'r Stube dänn so dimmret,
's dnßc chtiutct, chalt und bohl,
D'Lampc derzue lieblich schimmrct

O, wie wird's eim do so wohl;
Lislig g'hört mer d'Flamme ruuschc

I fim witc-n-Ofcbuuch,
Mcr würd mit keim andre tuusche,

Hätt' mer's sälber »o so ruch!

Chachclöfe, ir mis Scbnc,
Oese miner Chinderzit
Wänn i cinc vo-n-cnch gsehue,

Wird mer's Härz vor Freude wir;
Und i cha mer's nid vcrjuckc,

Immer wieder je nnd je

D'Baggc-n-a si Cdachle z'drucke

Und cm licb cs Acli z'gch!

Ein Londor schwebte über Berge
und sah die vielen Menschenzwerge.

Er kam sich sehr bedeutend vor

und schwang sich höher noch empor.
Doch plötzlich sah sein Augenpaar
cin Ding das auf der Erde war,
auf einem Perserteppich saß

und Staub mit Gier und Eifer fraß.

Der Condor rief: Wer kündet mir:
was ist das für ein eigen Tier?"
Die Antwort kam ihm komisch vor:
Dies ist desgleichen ein Londor"
und zwar beliebt und sehr begehrt,

weil er den Schmutz, den Staub verzebrt.

O, nehm ihn, Raubtier, schlimmes, als
ein Vorbild und du ebenfalls

wirst bald der ganzen Menschheit ein

geliebter Freund und Gönner sein."
Von nun an kam sich der Eondor,
der Vogel nämlicb, dämlich vor.

Er strebt nunmehr mit seinesgleichen

bei Sonne, Regen, Sturm und Wettern
die Tugend seiner Namensvettern,
der Staubvertilger, zu erreicben.

Zsmtlicke ttiàblss-, klecb- unci Saiten-Instrumente.
lVIusilcsIien, Sailen, kestsnclteile aller ^rt belieben Sie

anerkannt gut uncl billig bei 254

^. popp, lVluziknâUZ, OIten
7Iïl.IîPric>>I 44» -----------------

Zsmtlicbe lîeoaraturen. Kataloge gratis uncl franko.

Der größte schweiz. Tabak-Pfeifen-Katalog
mit über 19» Abbildungen ist soeben erschienen.

Kein Raucher soll e es unterlassen, diesen sehr wichtigen u. hochinteressanten

Katalog gratis zu verlangen. Für alle Raucher sind Artikel enthalten.

Al. Andermatt-Huwyler. Baar (Kt. Zug)
Cigarren-, Tabak- und Pfeifenversand Telephon 45

lZ7

dsl

3c Ii vvâc siu 8iâii c.6 li
sllsr ^rt

Orossvàr /isu nu ^ue, c/â'm

00^7^-/^/<^ /us/s â.
V e, > I s n g e n 3 i e reicnilluslrierlcn Lirstiâkstslog sn

5cboàl à ?rz. 3.75 u. 6.25 i. ci äpotkeken (Zoetz-lequier >-V.(Z., Ztretilgssse 6, ^ûriâi
Kelunen Lie bitte bei Bestellungen immer suk äen I^ebelspälter" lZe-ux! KtllZrlI.SP^I.'I'rllî 1923 Kr. l
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Bahnhof^Buffet Züridi
Speziaf-Griff Ii- 23 Ußr »" Hauptbahnhof

Restaurant Kaufleuten, Zürich
Pelibanstrasse m

Mittag- und Abendessen von Fr. 2,50 an. Säle für Hochzeiten und Anlässe

GRILL ROOM
CAFÉ DES BANQUES / ZÜRICH

M

Café 'S) Conditorei E. Eigenheer
* Telephon 77 WATTWIL Telephon 77

Gute Mittag- und Abendessen. Reise-Proviant. Empfiehlt sich Vereinen
Schulen und Passanten. 155

f T« 4 Çy. T">- f Alt bekanntes Haus am
1 1 irCmC>n Ol. JrlaCn Platze. Spezialitäten In
1 III ovi Hell KüAe und Keller- -Lokalitäten für Vereine und Gesellschaften.
Schöner grosser Garten und Kegelbahn. Der neue Pächter : O. Haudens&ild.

Wiener Café Sleindl
Bahnhofjtr. 81 ZURICH Bahnhofslr. 81 ^

Bestbekannte Wienerküche
Erstklassiges Pilsnerbier Gutgepflegte Weine

Diner 3.20 - Souper 3.70

Conditorei A. Scheuble / Züridi
Uraniastrasse-BahnfjofStrasse m

Elegante Erfrischungs-Salons Feine Patisserie, Chocolade usw.

-/delnMe

EICHEN BERG ER-BAUR
Sieüu^U am See

Für jeden Raucher!

c{j3^)at.9ini6t

Ser EampP'jspfeifenreintget reinigt jebe
^pfeife innerhalb roeniger TOtnuten grünblid)
oon allen îcifetin; unb fonftigen Sîûrfftànben.
Saber auë gefunbbettl. SKûcrficÇten für jeben
8iuua>er unentbebrlid). fitiê Sr. 1.50. ?>erti>
extra. 92ad)nabmeDerfanb eber franfo bei

Skrautyiblurg auf >pcftd)ecftontc VIII 2947
(Srbältlid) in Ciuarrengefcrjäften ober birett

burd; bie alleinigen Lieferanten :

ffreb« & gte., Tat. R, foftfacb 15160,
;iiiridj;ttiitcrftraf;. »o

5B t e b er n er f à uf er boben Rabatt

7ftjt: Sunger Sftann, Sic muffen ©ebroergettänfe meiben unb

jeben 31ag »on nun an SSier jum Grffen trtnfen. SJÎtttagê ein

®(aê unb îfbenbê jroei «om bunflen ^palbengut roerben .Kraft

unb Sebenäfreube 3bnetr mieberbtingen

Spezial-Liste aber

Hygienische Artikel
verlangen

Sanitätsgeschäft Hausmann
Zürich St. Gallen Batet Davos

Uranlastrasse 11 Marktgasse 11 Freiestrasse 15 Plati und Dorf

219

Siels elegante

Bügelfalle
durch Ausfeld's Hosenspanner,

engl. Modell, der die ganze
Hosenlange bügelt. Paar
vernickelt Fr. 4.50. Postversand eb
Fabrik : Ausfeld & Co., Zürich,

Kanzleistrasse 123.

Das Beste gegen Frostbeulen
aufgesprungene Hände

Wundlaufen etc.

Schiebdose 75 Cts.
zu haben in Apotheken und

Progerien
Pi605ch fllleinîabrikant: *85

TRII0Q & CIE., CHUR

die infolge schlechter
Jugendgewohnheiten, Ausschreitungen

und dergleichen an dem
Schwinden ihrer besten Kraft
zu leiden haben, wollen
keinesfalls versäumen, die lichtvolle

und aufklärende Schrift
eines Nervenarztes über
Ursachen, Folgen und Aussichten
auf Heilung der Nervenschwäche

zu lesen. Illustriert, neu
bearbeitet. Zu beziehen für
Fr. 1.50 in Briefmarken von
Dr. Rumlers Heilanstalt

P3O029 X Genf 477 34

1923 NEBELSPALTER Nr. 1 Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezug!

^c-«'2/s/-<?^//?'//- /^/^ l^-luptb3bnbc>k

Restaurant Kaufleuten, ?ûrià

^
?elepkon 77 1°elepnon 77

î ^ < ^l» beksnnres ri-us ->m

^ I^II Xücke un6 Keller.
l^oksliràren kiir Vereine un6 cZesellscriskren.

LcbSner xrosser (Zsrten un6 Kexclbskn. Oer neue ?â<t>rer ^ L>. //a«^/>^c?Z//^ wiener dâkê Zteincjl
vàbokir, 81 lìatinnoklr SI ^ss

Erstklassiges Pilsnerbier (Zutgepklegte V^eine
Omer Z.M - Soupe,- Z.70Llex-znte Lrkriscbrinxs-Lslons kleine ?stisserie, <üboeols6e cisv.

-/c/6//c<^?
/^!á^^rs?r

Kà/u^-V a^? Les

für jeden kaucner!

HPal. 9in>ö t

Der Dampf"- Pfeifenreintzer reinigt jede
Pfeife innerhalb wenig» Minuten gründlich
von allen Nikotin- und sonstigen Rückständen.
Daher aus gewndheill. Rücksichten für jeden
Raucher unentbehrlich. Preis Kr. l.SV. Porto

Vorauszahlurg auf Postcheckkonlo VII> Z»<7.
Erhältlich in Ei»arrengeschàften oder direkt

durch die alleinigen Lieferanten:

Krebs â Ct-., Abt. lì, Postfach 15160.
Zürich-Nntcrstrah. x»

W i e d ero er k ä ufer hohen Rabatt

Arzt: Junger Mann, Sie müssen Schwergetränke meiden und

jeden Tag von nun an Bier zum Essen trinken. Mittags ein

Glas und Abends zwei vom dunklen Haldengut werden Kraft
und Lebensfreude Jhnerr wiederbringen

Zpe^îaì-leiste aber

5I?Kem5àe Artikel
verlsngen I

5ai»itât5gesckâtt rlsusmann
Ursnlo-trs»»- II Xorlctgs»« II kre>e-tro,i- 15 PIsti uncl vort

21»

6urcb ^uskeicis Hosenspanner,
engl. Viocieil, cier ciie gan?e

Ilosenlsnge biigelt. paar ver-
niekelt lì 4.3V. postverssnci od
babrik : ^uskelcl c» Lo., Surick,

Kan^leistrssse 1ZZ.

Ds5 Lests gegen f^o5ibötl>eli
sufgs5prungsiis l'iäiiclö

^/tinci>sufsli stc.

5cnisbc!o5s 75 Cts.
ZU lisbsn in kpoibeksn unci

Drogerien
pl°.i» Mlsmssbàznt:

clie inlolxe scblecbter luxencl-

xen unci clerczleicben »n clem
Scdvinclen idrer besten Kralt
?u leiäen bsben. «ollen lcei-

volle uncl »ullärencie Sckrilt

sscben, Holxen uncl Aussiebten
àul Heilung cler Xervenscb vli-
cke iu lesen. Illustriert, neu
bearbeitet. ?u belieben Iiir
l?r. I.SV in krielmsrlien von
vr. Numlsr» tteilsn8ìs.li

?zooss x <Zor,f 477 z-t

1923 KI5IZrII_Sp^^k5k Kr. I Kebmen Sie bitte bei kestellunxen immer suk cien Kebelspalter" kZe^ug!



Savnv-Hntpl Baur en Ville, Zürich
^"VUV A IVLU Modernes Haus - - {Massige Preise

Restaurant und American Bar 101

T T TT'PPTV WEISSES KREUZ'
jL*/K*sLJmwmm/I /JVl^l Inhaber: Fritz Bucher, früher Zürich I

Spezialitat: Rheinweine aus den Kellereien der Gebr. Walther in Mainz a./Rh.
141

i iOtd l30CÎâ.ri Erstes Haus am Platze

AUTO-GARAGE
Hotel «Bahnhof» / Kreuzlingen
(Station Emmishofen-KreuzÜngen). Komfortabelstes Haus am Platz. Speziali'
täten in Küche und Keller. 5 Minuten von Konstanz. Uebergangsstation nach

Deutschland. Höf!, empfiehlt sich : E. Strauss, Propr. u

Hotel «Ochsen» / Rheineck
Telephon 13 / Vis-à-vis dem Bahnhof, Post und Telegraph / Komfortabel ein»
gerichtet / Zentralheizung / Prima Küche / Reelle Weine / Auto-Garage in

nächster Nähe. Besitzer: Wwe. Hossmann

St Mar#r*>tf.f?n Bahnhof-BufFet
Jli lTACI.1 «1 V, 11HC11 Schöne möblierte Fremden¬

zimmer / Ia. Küche / Tritz Dürst=Ru6i, Küchenchef. »i

Annoncen
üieber hebelfpalter

ÏBir leben in einer $tit, in
ber man alleê revolutioniert, in
ber man ben SBilten befunbet,

allem unb jebem Ding feinen

roabren hamen ju geben. 9J?an

beeft bic tieften Intimitäten ge=

fröntet Rauptet auf, man treibt

mit ber Grbtlid)teit felbft jum
«Schaben ganjer Sßölfer graufameê

Spiel. SGBie wäre eê nun, menn eê

eine 3eitung unternehmen roürbe,

auch einmal ben Annoncenteil in

biefer Sîichtung umjubirigieren
Du oerffebft mid) nicht recht'?'

ha, bann feijau Dir mal foU

genbe Seifpiele auê einem foldjen

Annoncenteil in spe an :

© ef vt db t

in bürgerliche gamilie eine fogenannte

perfette Äocbin, bie nicht nur mit bem

SDîaul fodjcn fann unb aufjer ©pieget
eier unb ©eroelat unb ©eroelat unb

©piegeleier nocb anbere S3orfct)la'ge 511

machen weiß.

3n geroiffen SBejiebungen tüdjtiger

ßtjauffeur
fitcfjt ©teile auf Cuntêroagen mit ber

SSebingung, baf SSenjin unb $>neu=

.Kontrolle einjig feine Mngelegenbcit

ju bleiben bat unb baê Steinigen beê

SBagenë uon ber Jperrfctjaft beforgt wirb.

.Saufe alleê
roaê id) auf ort) erften SSlicf alê für
mid) mit 300 °/o SSeroinn wieberrers

fa'uflid) anfehe. 3>oftfarte genügt, um

mid) in foldjem galle niebt mebr oom

£alfe jtt Wegen. 3at>Ie bie bo'djften

greife, bie icb meinem eblen £erjen
abzuringen »ermag.

Chauffeurfchule
Gofjau (St.Gallen)

P.ELSER
Telephon 66

Verlangen Sie Prospekte

RAHGH'S

CRAUGH
X: U K tC*H I !* PREUlGERPLÄfZv2-ä

Ihr Leser, macht es euch zum Brauch:
Wo Feuer ist, da sei auch RAUCH".

auf de» Nebelspalter nehmen jederzeit
die Behandlungen, alfe Postbureaux
und d-' Verlag E. Löpfe-Benz in Rorschadi

// entgegen

Suchen
per fofort in grô'fiereê £otel ©ttefefc
Steiniger, ber eê nicht unter feiner

eibgen. SBürbe t)ält, bie ©tiefet auch

tatfädjlicfj §u reinigen.

Stomadjin
baê einjig richtige SKittel fut ben leidjt

erfranften SDtagen, nxnn man fich

benfelben ganj rnnteren roill.

9Mtonen=23e.-btenftmöglichreit

für mict), fatlê cd) ftupibe, rafcb enfc

fdjloffene ©ro/fapttaliften ftnbe, bie auf

ben ©cbrotücel: Stififolofe ©adje, be=

reinfallen inb fdjreiben an <5t)iffre XY.

9itd)t roieberfebcenbe ©elegenbeit,

roenr-'dj reertlofe Unterwäfdje, sperren;

un> Samenftrümpfe gegen guteê Selb

loëroerben fann.

îîttr et-möglicht bureb aufjerorbentlich

günfh'gen Gîinfauf meineê Steffen, roie

er mir einreben roill unb roofür id)

ihm bie Änod)en im Seibe jerfdjlagen

mödjte.

Alfo, bitte, lieber hebelfpalter,
uerfudje einmal ben hebel in ben

©palten ber Annoncen «Spalten

ju fpalten. Sd« stmmâ).

Q'm einziger ^8ud)ftabf
3n unferen Seiten ift oft fdjroer

S5ei Grtfenbabnen ber SBerfebr

Unb roirb baê SReifen gar erfdjrcert,

Dann roirb aud) ber 9?erfehr öerfehrt.

Unb aud) in einer anbern gorm
23eränbcrt ftd) ein SDBott enorm :

-Çiangt 3br an ,pa' ein n baran,
<So babt^br fdjon ben fleinen ,pan'.
Der grofe *Pan, baê iff ein Alter,
Crrfdjeint nur nod) alê hebelfpalter.

Srougctt Unterftanb

NEBELSPALTER 1923 Nr. 1

^v^v-?^^?! 6âur en Ville, ^üricl.
V^c^ V >^ V ^ àáe-ne- ?I-cns - - llvIZssixe preise

s I s^s^vl^s ,^LI88L8 tMLU^K^/ì^à^^I ^Zv.^.^l> lan-ber: ?rit- vllcker, friiber 2lli-i-t> I

I I^î^l IZrsles n-ci, ZM k>I-.r-e

Oeurscbl-uiâ. I-lökl. einpncnll sicn : /I. ^r^a«^ propr. »

?iotel «Ochsen» / kkeineck
xerickrer / 2entrzlnei?unx / prims Kiicke / keelle ^eine / àio-LZ-rsze in

nâcksler >iâne. Lesil-cr- IV«/->. //o^ma/>»

îZ. HiI.I.Z.K.Z.Z. Scbône möblier« I-remclen-

-immer / ls. Klicke / ?>à Kückenckek.

Annoncen
Lieber Nebelspalter

Wir leben in einer Zeit, in
der man alles revolutioniert, in
der man den Willen bekundet,

allem und jedem Ding seinen

wahren Namen zu geben. Man
deckt die tiefsten Intimitäten
gekrönter Häupter auf, man treibt

mit der Ehrlichkeit selbst zum
Schaden ganzer Völker grausames

Spiel. Wie wäre es nun, wenn es

eine Zeitung unternehmen würde,

auch einmal den Annoncenteil in
dieser Richtung umzudirigieren!

Du verstehst mich nicht recht?

Na, dann schau Dir mal
folgende Beispiele aus cinem solchen

Annoncenteil in 8v« an :

G es u ch t

in bürgerliche Familie eine sogenannte

perfekte Köchin, die nicht nur mit dem

Maul kochen kann und außer Spiegeleier

und Servelat und Servelat und

Spiegeleier noch andere Vorschläge zu

machen weiß.

Jn gewissen Beziehungen tüchtiger

Chauffeur
sucht Stelle auf Luxuswagen mit der

Bedingung, daß Benzin und Pneu-
Kontrolle einzig seine Angelegenheit

zu bleiben hat und das Reinigen des

Wagens von der Herrschast besorgt wird.

Kaufe alles
was ich auf drn ersten Blick als für
mich mit ZV»"/» Gewinn wiederverkäuflich

ansehe. Postkarte genügt, um

mich in solchem Falle nicht mehr vom

Halse zu kriegen. Zahle die höchsten

Preise, die ich meinem edlen Herzen

abzuringen vermag.
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Suchen
per sofort in größeres Hotel Stiefel-
Reiniger, der es nicht unter seiner

eidgen. Würde hält, die Stiefel auch

tatsächlich zu reinigen.

Stomachin '

das einzig richtige Mittel für den leicht

erkrankten Magen, rrxnn man sich

denselben ganz rvnieren will.

MiUionen-Ve.dienstmöglichkeir
für mich, falls ich stupide, rasch

entschlossene Gro/kapitalisten finde, die auf

den SchwiM: Risikolose Sache,

hereinfallen ind schreiben an Chiffre X V.

Nicbc wiederkehrende Gelegenheit,

wcm'ich wettlose Unterwäsche, Herren-
un> Damenstrümpfe gegen gutes Geld

loswerden kann.

Nur ermöglicht durch außerordentlich

günstigen Einkauf meines Neffen, wie

er mir einreden will und wofür ich

ibm die Knochen im Leibe zerschlagen

möchte.

Also, bitte, lieber Nebelspalter,

versuche einmal den Nebel in den

Spalten der Annoncen-Spalten
zu spalten. Dein Kranich.

Ein einziger Buchstabe

In unseren Zeiten ist oft schwer

Bei Eisenbahnen der Verkehr
Und wird das Reisen gar erschwert,

Dann wird auch der Verkehr verkebrt.

Und auch in einer andern Form
Verändert sich ein Wort enorm -

Hängt Ihr an ,pa^ ein n daran,

So habt Ibr schon den kleinen ,pan^.
Der große Pan, das ist ein Alter,
Erscheint nur noch als Nebelspalter.

Traugott Unverstand
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